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TOP AUSZEICHNUNG  

Im November 2023 wurde das Unternehmen 

Steinmetz-Reinhard & Graveur GmbH mit dem 

TOP Handelszertifikat ausgezeichnet. 

Seite 17 

BLUTSPENDEAKTION 

Am Dienstag, den 02. Ja nner 2024 findet im Sit-

zungssaal der Gemeinde Oepping eine Blutspen-

deaktion statt. 

Seite 19 
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AUS DEM GEMEINDERAT 

 

Vereinbarung zur Umlegung der 

Sanierungskosten für Mittelschule Rohrbach-

Berg 

Die Gemeinde Oepping hat zur laufenden Sanierung 

der Mittelschule Rohrbach-Berg einen Kostenanteil 

zu u bernehmen. Bei 31 Schu lern aus Oepping in der 

Mittelschule ergibt sich ein vorla ufiger Kostenbeitrag 

von 291.774,19 Euro, der in den na chsten 5 Jahren 

zu begleichen sein wird. Dazu wird erga nzend zum 

laufenden Schulerhaltungsaufwand fu r die Umlegung 

dieser Sanierungskosten mit der Stadtgemeinde 

Rohrbach-Berg eine Vereinbarung gem. OO . 

Pflichtschulorganisationsgesetz abgeschlossen.  

Neubau einer Siedlungsstraße in Götzendorf 

Die Gemeinde beabsichtigt zur Aufschließung einer neuen Siedlung in Go tzendorf den Neubau einer 

o ffentlichen Straße auf dem Grundstu ck Nr. 2200/2, KG Go tzendorf. Bevor die Straße fu r den 

Gemeingebrauch verordnet werden kann, ist ein entsprechendes Verfahren mit Planauflage durchzufu hren.  

Bürgermeister Thomas Bogner und die 

Bediensteten der Gemeinde 

wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern ein 

frohes Fest und 

viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr! 
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Voranschlag 2024 und Mittelfristiger Ergebnis- und Finanzplan 2024 - 2028 

Der Gemeinderat hat einstimmig den Voranschlag fu r das Finanzjahr 2024 und den Mittelfristigen Ergebnis- 

und Finanzplan 2024-2028 beschlossen. Die Gemeinde erwartet im Finanz Jahr 2024 in der laufenden 

Gescha ftsta tigkeit einen Abgang von 261.700 Euro.  Dieses negative Ergebnis ist unter anderem auf folgende 

Mehraufwendungen zuru ckzufu hren:  

Mehraufwand Begründung/Anmerkung 

       105 000,00 Sozialhilfeumlage (20%ige Erhöhung zum Vorjahr) 

40 000,00 Krankenanstaltenbeitrag (Erhöhung um 8%) 

       90 000,00 Gehaltserhöhungen 9,15 – 9,7 % 

101 000,00 Beginn der Rückzahlung Darlehen Volksschule 

       65 000,00 Höhere Zinszahlungen (Euribor bis zu 4,5 %) 

401 000,00 SUMME Mehraufwendungen zu VA Vorjahr 

Gleichzeitig steigen die Einnahmen bei den Ertragsanteilen nur in geringer Ho he bzw. stagnieren.  

Die Gemeinde erhoffte sich durch die Finanzausgleichsverhandlungen, die erst ku rzlich abgeschlossen 

wurden, dass die Gemeinden die no tigen Mittel zum Ausgleich der Finanzen erhalten werden. Von den 

Politikern wurde groß angeku ndigt, dass die La nder und Gemeinden 2,4 Mrd. sowie zusa tzliche 4,5 Mrd. Euro 

fu r die Elementarpa dagogik erhalten werden. Leider konnten von diesen Versprechungen nur rund 7.000 

Euro als Erho hung von Finanzausgleichsmitteln und rund 40.600 Euro aus dem Zukunftsfonds (fu r 

Kinderbetreuung) veranschlagt werden. Fu r die angeku ndigte Verdoppelung der Strukturfondsmittel und die 

Sonder-Vorschu sse auf die Ertragsanteile sind bislang keine Zahlen bekanntgegeben worden und so sind 

diese im beschlossenen Voranschlag noch nicht enthalten. Ohne entsprechende Mittel aus dem 

Finanzausgleich 2024 wird die Gemeinde spa testens 2025 eine Abgangsgemeinde sein. Daher wird die 

Gemeinde noch bis Ende Ja nner 2024 einen Antrag auf Auszahlung aus dem Ha rteausgleichfonds beim Land 

OO . beantragen. Mit diesem Schritt hat die Gemeinde aber ku nftig verschiedene Ha rteausgleichskriterien zu 

erfu llen, die jedenfalls finanzielle Einschra nkungen mitbringen werden.  

Steuern- und Gebühren 

Die Ha rteausgleichskriterien beinhaltet auch die 

Festsetzung von bestimmten Mindestgebu hren. So 

wird die Hundeabgabe im kommenden Jahr von 40 

auf 50 Euro angehoben.  

Insbesondere aber hat die Gemeinde die erho hten 

Mindestgebu hren bei Wasser und Kanal einzuheben. 

Dabei wird die Kanalbenu tzungsgebu hr um rund 25 

% von 3,85 Euro/m³ auf 4,82 Euro/m³ (inkl.Mwst.) 

erho ht werden. Die Bezugsgebu hren fu r das Wasser 

bleiben mit 1,76 Euro/m³ (inkl.Mwst.) gleich, da hier 

lt. Gebu hrenkalkulation die Auszahlungsdeckung 

gegeben ist.  

Bei den Anschlussgebu hren sind ebenfalls die 

erho hten Mindestgebu hren einzuheben. Das ergibt 

bei den Anschlussgebu hren fu r Wasser eine 

Anhebung von rund 17 % von 17,15 auf 20,18 Euro/

m² und fu r den Kanal von rund 14 % von 29,59 auf 

33,67 Euro/m² (jeweils inkl.Mwst.) 

Der Bezirksabfallverband hat die Abfallgebu hren fu r 

das kommende Jahr um 9 % erho ht. Die genauen 

Tarifsa tze sind der Kundmachung der 

Steuerhebesa tze auf der Homepage 

(www.oepping.at) und auf der Amtstafel der 

Gemeinde zu entnehmen.  
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Wir erinnern bereits jetzt alle Kommunalsteuer-

pflichtigen daran, dass im Sinne der Bestimmung des 

§ 11 Abs. 4, Kommunalsteuergesetz 1993, die  

Kommunalsteuer-Jahreserkla rung fu r das Kalender-

jahr 2023 bis spa testens 31. Ma rz 2024 u ber  

FinanzOnline an die Gemeinde u bermittelt werden 

muss. Gemeindenummer: 41325 

KOMMUNALSTEUER - JAHRESERKLÄRUNG 

WASSERQUALITÄT IN DER GEMEINDE 

Beim eigenen Gemeindewasser wurde die beho rdlich vorgesehene Wasseruntersuchung durchgefu hrt. Auch 

bei den Anlagen des Wasserverbandes (Fernwasser) wurden Wasseruntersuchungen mit Lokalaugenschein 

durchgefu hrt. Solche Untersuchungen mu ssen laut Trinkwasseruntersuchungsgesetz ja hrlich durchgefu hrt 

werden. 

Parameter Gemeindewasser Fernwasser 
Grenzwerte d. Trinkwasserver-

ordnungBGBl. 304/2001 (Richtzahl) 

Färbung, Aussehen farblos, klar farblos, klar 

Ohne anormale Verände-

rung und für den Verbrau-

cher annehmbar 

Geruch ohne Besonderheiten ohne Besonderheiten 

Geschmack nicht bestimmt nicht bestimmt 

Trübung - - 

Bodensatz Kein Bodensatz Kein Bodensatz  

Gesamthärte - - - 

Carbonathärte - - - 

pH-Wert 7,65 7,91 6,5 – 9,5 pH 

El. Leitfähigkeit bei 25 °C 276 97 2500 μS/cm 

Temperatur 15,8 12,8 25 

Ammonium - - 0,500 mg/l 

Keimzahl (22 °C, 72 h) 24 1 max. 100 

Keimzahl (37 °C, 48 h) 10 0 max. 20 

Escherichia-Coli (100 ml) 0 0 max. 0 

Coliforme Bakterien (100 ml) 9* 0 max. 0 

Enterokokken 0 0 max. 0 

Pseudomonas aeruginosa - - max. 0 

*Das an den Verbraucher abgegebene Wasser entspricht im Rahmen des durchgefu hrten Unter-

suchungsumfanges den geltenden lebensmittelrechtlichen Vorschriften und kann ohne Gefa hrdung der 

menschlichen Gesundheit verwendet werden. 

ACHTUNG - BEIHILFEN ERINNERUNG 

Tierzuchtförderung: 

Alle viehhaltenden Betriebe werden eingeladen, durch Vorlage der Belegnachweise (2023) die  

Tierzuchtfo rderung (2,00 Euro je Erstbelegung) zu beantragen. Es werden nur Belegscheine anerkannt, die 

bis zum 31. Ja nner 2024 beim Gemeindeamt vorgelegt werden. 

Bekämpfung der Bienenseuche „Varroatose“: 

Die Imker der Gemeinde Oepping erhalten so wie bisher eine Fo rderung von € 2,00 je Bienenvolk, das im 

Herbst gegen die Bienenseuche Varroatose behandelt wurde.  Antragsfrist: Ende Ja nner 2024. 
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RÜCKBLICK LICHTERFEST 

Am 01.12.2023 fand am Ortsplatz in Oepping das Lichterfest statt. U ber 60 Kinder folgten der Einladung von 

Braunstorfer Franz und beleuchteten den Christbaum am Ortsplatz. Anschließend ging es ins Gasthaus  

Haidvogel zur Zauberin Bertakus.  

 

Die Gemeinde Oepping mo chte sich bei Braunstorfer Franz fu r seine freiwillige Arbeit bedanken.  

Danke Franz, dass du immer wieder fu r unsere Ju ngsten im Ort was organisierst. Ein herzliches Dankescho n 

auch fu r die Pflege unseres Ortsplatzes! 

SNOWPARK OEPPING - WINTERSPORTUNION OEPPING 

Ende 2023 startet die die WSU Oepping bereits in die 

dritte Wintersaison mit Liftbetrieb. Stetig steigende 

Mitgliederzahlen und Besucher sind fu r die Betreiber 

ein großer Ansporn, auch in der neuen Saison 

optimale Verha ltnisse zu schaffen. Der Kinderlift 

eignet sich optimal fu r Anfa nger, um erste 

Erfahrungen mit einem Skilift zu sammeln und das 

Fahren mit einem Lift zu erlernen.  Kippstangen, 

Zeitmessung und Sprungschanzen sorgen fu r Action 

bei den a lteren Kindern und Jugendlichen.  

 

Events wie die Bezirksmeisterschaft im Sackrutschen 

oder der Vereinslauf sorgen fu r Spaß und 

Abwechslung im Snowpark. Die WSU Oepping freut 

sich, auch in der neuen Saison Kindern und 

Jugendlichen Wintersport mo glichst kostenneutral 

anbieten zu ko nnen.  

 

Neue Mitglieder und Unterstu tzer sind jederzeit gerne 

Willkommen. -> wsu-oepping@gmx.at 

 

Infos zu den O ffnungszeiten gibt es auf der Facebook-

Seite des Snowpark Oepping. 
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Im Winter hält Bewegung im Freien gesund 

Auch im Winter sind Bewegung und Sport in der 

freien Natur kein Problem - im Gegenteil: 

Ausdauersportarten wie Langlaufen und 

Schneeschuhwandern sind bestens dafu r geeignet, 

den gesundheitlichen Nutzen der Bewegung mit dem 

Genuss der scho nen Winterlandschaft zu 

kombinieren. 
 

Die positiven Effekte auf den Bewegungsapparat, das 

Herz-Kreislaufsystem und nicht zuletzt auch auf 

das psychische Befinden sind unbestritten. Zudem 

sta rken regelma ßige Bewegung und Sport die 

Abwehrkra fte. Schifahren und Eislaufen haben neben 

der Bewegung im Freien eines gemeinsam: sie 

ko nnen als moderate Bewegung mit nur geringer  

Intensita t ausgeu bt werden oder aber eine sehr 

sportliche Komponente annehmen und damit im 

Kraft- und Ausdauerbereich wirksam werden. 
 

Mit Kindern in die Natur 

Neben Schlittenfahren, Schneemannbauen und 

Schneeballschlacht gibt es im Winter gemeinsam mit 

Kindern wunderbare Bewegungsmo glichkeiten. 

Wanderungen im Schnee oder Raureif bieten die 

Mo glichkeit, die Natur auf ganz anderen Pfaden zu 

erkunden. So ko nnen etwa die Fa hrten der Wildtiere 

im Schnee entdeckt werden. 
 

Ob beim Langlaufen, Schifahren, Eislaufen und 

Schlittenfahren oder einfach nur beim Bauen einer 

Schneeburg oder eines Schneemannes werden Kraft 

und Ausdauer gesta rkt. So kann man sich selbst und 

auch die Kinder u ber den Winter fit halten. 

Tipps für Sport und Bewegung im Winter 

Auch Laufen oder Walken ist im Winter gut mo glich - 

immer vorausgesetzt, dass einige wichtige Regeln 

beachtet werden. 

 Die Kleidung sollte richtig gewa hlt sein.  

Funktionskleidung aus Mikrofasergewebe,  

 welche die Na sse nach außen transportiert, ist  

empfehlenswert. Ebenso halten Handschuhe und  

eine Mu tze dort warm, wo der Ko rper besonders 

rasch ausku hlt. 

 Trotzdem sei davor gewarnt, sich zu warm  

anzuziehen. Als Faustregel gilt: wer in den ersten  

Minuten seiner sportlichen Beta tigung noch ein  

bisschen friert, der ist richtig angezogen. 

 Auch das Schuhwerk ist der Jahreszeit 

anzupassen. Rutschfeste Sohlen mit 

entsprechendem Profil sind das Um und Auf. 

Lassen Sie sich im Sporthandel beraten. 

 Besonderes Augenmerk ist in der kalten 

Jahreszeit auf ein gezieltes Aufwa rmen zu legen, 

denn je ka lter es ist, umso la nger dauert es, bis 

die Muskulatur gut durchblutet ist. 

 So bleibt nur noch der „innere Schweinehund“, 

den es zu u berwinden gilt, um auch bei Ka lte, 

Wind und Eis an gesunder Bewegung seine 

Freude zu haben. 

GESUNDE GEMEINDE OEPPING INFORMIERT: 

„BEWEGUNG IM WINTER“ 
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KINDERSCHWIMMKURS 

SelbA TRAINING FÜR KÖRPER, GEIST UND SEELE 

Was ist SelbA?  - Training für Körper, Geist & Seele 

Für wen ist SelbA?  - Menschen ab 55 Jahren 

SELBA – selbstständig und Aktiv  
Gesundheit und Zufriedenheit sind die zentralen Voraussetzungen fu r ein gutes und selbstbestimmtes Leben. 
Wenn Ko rper, Geist und Seele in Balance sind, vervielfacht sich die Wahrscheinlichkeit, bis ins hohe Alter ein 
erfu lltes Leben zu genießen. 
 
SelbA- Training steht fu r ein professionelles 
 BEWEGUNGStraining (Reaktion, Koordination & Psychomotorik) 
 GEHIRNtraining (praktische Übungen für Langzeit-und Kurzzeitgeda chtnis, Merkstrategien) 
 KOMPETENZtraining (Lebensthemen & Talente) mit dem Mehrwert von Humor und Gemein-

schaft! 

Falls in der Gemeinde Oepping genug Interesse vorhanden ist, ko nnte ab 2024 wieder ein SelbA-Kurs  
angeboten werden. Info und Anmeldung beim Gemeindeamt Oepping – Tel. 07289/8235 oder  

gemeinde@oepping.ooe.gv.at 

Schwimmen rettet Leben! 

Tatsa chlich ist das Ertrinken, nach den Verkehrsunfa llen, bei Kindern mittlerweile die zweitha ufigste Todes-

ursache. Immer weniger Kinder ko nnen sicher schwimmen – Tendenz steigend. 

Daher veranstaltet die Gesunde Gemeinde Oepping einen Kinderschwimmkurs.  

Der Kinderschwimmkurs richtet sich an Schwimmanfänger ab 5 Jahre 

 

Beim 1. Schwimmkurstermin wird darum gebeten, dass 1 Begleitperson des angemeldeten Kindes anwesend 

ist, da noch genauere Infos folgen. Anschließend ko nnen gerne Fahrgemeinschaften gebildet werden.  

Anmeldungen am Gemeindeamt Oepping unter der Telefonnummer 07289/8235  

Leitung: B. Hofmann (Schwimmlehrerin) 

Ort: Hallenbad Ulrichsberg 

Zeit: voraussichtlicher Start Ende Februar/Anfang März 2023 

 8 x immer jeweils 1 Stunde 

 (Termine Freitag Nachmittag und/oder Samstag Vormittag) 

Kosten: ca. 65,00 Euro (kommt auf die Anzahl der Anmeldungen an) 

 inkl. Eintritt und Abzeichen 

Alter: ab 5 Jahre  

Eine Aktion der Gesunden Gemeinde Oepping  
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Yoga - ein Weg ins Innere zu mehr Ausgeglichenheit im Leben  
 

Mehr Energie und Lebensfreude durch Yoga.  

Yoga hilft den Ko rper beweglicher und kra ftiger zu machen, den Atem zu vertiefen 

und mehr Lebensenergien aufzunehmen.  

Durch Yoga Atem-, Ko rper- und Entspannungsu bungen erlangt man mehr  

Wohlbefinden, der Strom der Gedanken wird ruhiger und Konzentrationsfa higkeit 

wird gesta rkt. Dadurch gelingt mehr Ausgeglichenheit im Leben. 
 

Verbessern Sie Ihre Ko rperwahrnehmungen durch bewusste langsam und achtsam 

ausgefu hrte Kra ftigungs- und Dehnungsu bungen. In Kombination mit Atem- und 

Entspannungsu bungen finden Sie Ihre innere Ruhe und Balance.  

EINLADUNG ZUM  YOGA-ABEND 

Wann: Start 16. Jänner 2024, 18:00 Uhr 

Wo: Kindergarten Oepping, Bewegungsraum 

Wie oft: 10 Einheiten 

Kosten: 120,00 € 

Anmeldung: Gesunde Gemeinde Oepping  

 07289/8235 oder gemeinde@oepping.ooe.gv.at 

Eine Aktion der Gesunden Gemeinde Oepping  

BAUVERHANDLUNGS-TERMINE IN OEPPING: 

Die aktuellen Termine werden unter www.oepping.at bekanntgegeben. 
Bitte holen Sie rechtzeitig vor Beginn einer Baumaßnahme Informationen u ber eine eventuelle  

Bewilligungs- oder Anzeigepflicht beim Gemeindeamt ein. 

Auch bei vereinfachten Bauverfahren oder Bauanzeigen sind Planungsunterlagen bzw. die Planskizzen 

rechtzeitig dem Gemeindeamt vorzulegen.  

Nur ganz wenige Baumaßnahmen sind nicht anzeige- bzw. bewilligungspflichtig. 

Kommen Sie bitte mit bequemer Kleidung. Bringen Sie eine Gymnastikmatte (wenn vorhanden) mit!  
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ERÖFFNUNG DES HALLENBADES AQARO 

Am 22. April 2022 erfolgte der Spatenstich und nach 

knapp 20-monatiger Bauzeit hat das AQARO am  

17. Dezember 2023 um 10:00 Uhr erstmals seine 

Tu ren fu r die ersten Besucherinnen und Besucher 

geo ffnet. 
 

Im modernsten Erlebnisbad Obero sterreichs wird 

der gesamten Bevo lkerung - von Klein bis Groß, 

unseren Familien, aber auch den aktiven  

Senioren/innen ein attraktives Angebot geboten: 
 

 

ÖFFNUNGSZEITEN 

Öffnungszeiten außerhalb der Ferien*: 

 

Öffnungszeiten während der Ferien*: 
 

 

 

 

*an folgenden  Tagen ist das Hallenbad  

geschlossen: 24. und 31.12.2023; 01.01.2024 

an Feiertagen und Ferientagen ist der Montag 

geöffnet. 

Weitere Informationen unter www.aquaro.at. 

Mo  geschlossen  

Di. – Fr. 08:00 - 14:00 Uhr  Schulschwimmen 

Di. – Fr. 14:00 - 20:00 Uhr  Publikumsschwimmen 

Sa. und 10:00 - 20:00 Uhr  Publikumsschwimmen 

Ta glich von 10:00-20:00 Uhr 

SPONSORING FÜR DEN KINDERGARTEN 
Ölmühle Starlinger und Gesunde Gemeinde 

Als den Adventkalenderinhalt im Kindergarten haben wir uns heuer fu r ein Glas Kokossi von der O lmu hle 

Starlinger in Kimmerting entschieden. Es handelt sich hierbei um eine gesunde, energiereiche Su ßigkeit - 

hiermit wollen wir den Kindern eine gesunde Alternative na her bringen. 

 

Vielen Dank an die O lmu hle fu r den Rabatt und auch der „Gesunden Gemeinde Oepping“ mo chten wir fu r 

die finanzielle Unterstu tzung (€ 100,-) ein herzliches Dankescho n aussprechen! 



 

Seite 14  www.oepping.at 

DER NEUE ORF BEITRAG: WAS IST ZU TUN? 

Fu r alle Haushalte, die bisher schon GIS gezahlt  

haben, wird es ab 1. Ja nner 2024 gu nstiger. 

Mit dem ORF-Gesetz beteiligt sich jede Haupt-

wohnsitz-Adresse an der Finanzierung des ORF,  

unabha ngig davon, wie viele und welche Gera te  

betrieben werden und wie viele Personen dort leben.  

ORF-Beitrag: € 15,30 pro Monat + Landes-

zuschuss in OÖ: € 0,00. Kosten/Jahr: € 183,60. 

 

Fu r alle, die bereits bei der GIS eine Teilnehmer-

nummer haben, besteht dabei kein Handlungsbedarf. 

Ihre Daten inkl. Zahlungsvereinbarung werden  

automatisch in das neue System u bernommen.  

 

Bestehende Befreiungen bleiben aufrecht!  

Wer bereits jetzt von den Rundfunkgebu hren befreit 

ist, muss nicht aktiv werden. Die Befreiung wird 

automatisch u bernommen! 

Einen U berblick, ob die Voraussetzungen fu r eine  

Befreiung oder Zuschussleistung erfu llt sind, gibt der 

Online-Befreiungsrechner, erreichbar unter: 

orf.beitrag.at  

 

Ab Ja nner 2024 neu: Fu r Nebenwohnsitze ist kein 

ORF-Beitrag zu entrichten. 

 

Wer jedoch bislang keine Rundfunkgebu hr bezahlt 

hat, muss sich aktiv mit seiner Hauptwohnsitz-

Adresse am einfachsten unter orf.beitrag.at registrie-

ren. Dabei ist pro Hauptwohnsitz eine vollja hrige 

Person zu melden. 

Wenn sich an einer Hauptwohnsitz-Adresse niemand 

aktiv meldet, so wird ein Zahlschein u ber die Jahres-

gebu hr 2024 zugeschickt. Auch nach Erhalt des Zahl-

scheins kann man noch auf SEPA-Lastschrift (mit 

der Option auf Teilzahlung) umsteigen oder eine  

Befreiung beantragen.  

 

Aus GIS wird OBS 

Die GIS Gebu hren Info Service GmbH wird als Folge 

des ORF-Gesetzes in die ORF-Beitrags Service GmbH 

(kurz: OBS) u berfu hrt.  

Bis Ende des Jahres erhalten Kundinnen und Kunden 

noch Schreiben von der GIS, ab Ja nner 2024 von der 

OBS. 
neues Logo altes Logo 

FAHRPLANWECHSEL AB 10.12.2023 

Wie jedes Jahr werden auch heuer Mitte Dezember 

(konkret am 10.12.2023) die Fahrpläne im  

öffentlichen Verkehr – Bus sowie Bahn – umge-

stellt. Fahrplanangebote, Liniennummern und 

Abfahrtszeiten ko nnen sich a ndern. 

 

Am einfachsten sind Informationen u ber die App 

OO VV Fahrplanauskunft erha ltlich. Hier sind die  

aktuellen Fahrpla ne online (Achtung: Datum bitte 

vordatieren, 10.12.2023 ist ein Sonntag).  

Die APP OO VV Fahrplanauskunft hat auch interessan-

te Zusatzfeatures. Durch die Verbindung mit der  

Verkehrsauskunft O sterreich, kurz VAO, werden auch 

Mobilita tsalternativen samt Umweltaspekten aufge-

listet.  

Die OO VV APP fu r Android, iOS und Harmony ist  

kostenlos in den jeweiligen APP-Stores erha ltlich und 

kann mit verschiedenen Funktionen an die 

individuellen Bedu rfnisse angepasst werden. 

Genauere Details zu den einzelnen Linien finden Sie 

ebenso auf unserer Homepage unter der Rubrik 

News. 

 

Mit 1.1.2024 werden die Tarife im Oo . Verkehrs-

verbund angepasst. Die neuen Tarife finden Sie in 

unseren Tarifbestimmungen. 

Gerne informieren natu rlich die Mitarbeiter im  

OO VV Kundencenter unter 0732/ 66 10 10 66,  

kundencenter@ooevv.at und in den OO VV Verkehrs-

unternehmen sowie die Ausha nge an den Halte-

stellen u ber Fahrplana nderungen. 

https://www.ooevv.at/?seite=home&sprache=DE
https://www.ooevv.at/index.cfm?seite=fahrplanwechsel-23-24
mailto:kundencenter@ooevv.at
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„OEPPING UND SEINE GESCHICHTE…..“ 
DISTRIKTSKOMMISSARIAT BERG 

Nach dem Tod des letzten Grafen von Ro dern,  

wurden die Passauischen Mannslehen im Jahr 1750 

von Berg getrennt. Am 05. April 1751 kaufte sie Fu rst 

Johann Friedrich von Lamberg, der Besitzer der Herr-

schaft Go tzendorf, worauf sie unter dem Namen: 

„Go tzendorfer Ritterlehen aus Berg“ vorkommen.  

In der landschaftlichen Einlage stand die Herrschaft 

Berg um 34.500 Gulden, die ja hrlichen Einku nfte  

betrugen 1543 Gulden und der Kaufwert der 106 

Feuersta tten 29.672 Gulden.  
 

Schloss Berg war auch Amtssitz des Distriktskommis-

sariates Berg, dasselbe umfasste den Markt Rohrbach 

und 44 Do rfer mit 889 Wohnparteien und mehr als 

4000 Einwohner, dann die Herrschaft Berg, die  

Pfarre Rohrbach, die Benefizien Rohrbach und Maria 

Trost, 1 Schule, 6 Steuergemeinden, 1 Bezirksarzt,  

1 Wundarzt, 2 Hebammen, 1 Spital und neben 

3 Brauern, 2 Hammerschmieden, 2 Messermacher, 

101 SpinnerInnen in Hanf und Flachs, 13 in Wolle 

und 5 in Baumwolle, 2 Steinmetzen, 1 Strumpfwirker,  

146 Weber, 1 Ziegelbrenner, noch 30 Kommerzial- 

und 119 Polizeigewerbe und freie Bescha ftigungen. 

Der Besitzer der Herrschaft Berg, Karl Mittermaier, 

war auch Beamter des Distriktskommissariates.  

Nach seinem Tod (1826) besorgte die Amtsgescha fte 

der Distriktskommissar zu Go tzendorf, Karl 

Schachermayr, nachdem dieser vorher (1805) auch 

die Distriktsverwaltung des Marktes Rohrbach  

wegen U berlastung des Rohrbacher Magistrates 

u bernommen hatte, sodass schließlich das Distrikts-

kommissariat Go tzendorf, außer der Pfarre Oepping, 

auch die ganze Pfarre Rohrbach zu verwalten hatte. 
 

Die 6 Steuergemeinden von Berg waren:  

 

 

 
 

Zum Steuerbezirk Berg geho ren 9196 topographi-

sche Nummern. 

Das Distriktskommissariat Go tzendorf mit den  

Pfarren Oepping und Rohrbach za hlte im Jahre 1806 

- 996 Familien mit 4328 Einwohnern.  

Die Pfarre Oepping - 160 Familien mit 761 Einwoh-

nern und die Pfarre Rohrbach - 836 Familien mit 

3567 Einwohnern. Pfleger und Distriktskommissar 

war damals Karl Schachermayr. 

Folgende Herrschaften hatten in der Pfarre Rohrbach 

Untertanen (1802, 1806): Markt Rohrbach mit 

61.197 fl. (Gu terkaufwert in Gulden); Berg mit 5.950 

fl.; Pu rnstein mit 45.530 fl.; Rannariedl mit 2.140 fl.; 

Altenhof mit 2.688 fl.; Marsbach mit 4.150 fl.;  

Go tzendorf mit 34.702 fl.; Lichtenau mit 16.609 fl.; 

Schla gl mit 13.292 fl.; Pfarrhof Haslach mit 986 fl.; 

Sprinzenstein mit 12.365 fl.; Steyregg mit 1.445 fl.; 

Eschelberg mit 1.024 fl.; Helfenberg mit 13.243 fl.; 

Bourmannische (Oedt‘sche) Lehen zu Linz mit 3.567 

fl. Der gesamte Kaufwert betrug 228.870 Gulden. 
 

Durch die Revolution im Jahr 1848, in dessen Zuge 

Kaiser Franz Josef I. an die Macht kam, wurde eine 

vollsta ndige Umgestaltung der Justizpflege und der 

Verwaltungsorganisation in O sterreich bewirkt, die 

politische Verwaltungsbeho rde des Landes bekam 

den Titel k.k. Statthalterei. An die Stelle der Kreis-

a mter traten die k.k. Bezirkshauptmannschaften.  

Fu r die Einhebung der Steuern wurden die k.k. Steu-

era mter errichtet. Die Rechtspflege wurden den k.k. 

Landes- und Bezirksgerichten u bertragen. Die Grund-

herrschaften und die Distriktskommissariate wurden 

1850 aufgelo st, dafu r bekamen die Gemeinden einen 

gro ßeren Wirkungskreis.  

Die Errungenschaften dieser Zeit waren:  

 Aufhebung des Untertanenverbandes 

 Entlastung des ba uerlichen Grundes und Bodens 

 Auflo sung der Grundherrschaft 

 volle Glaubensfreiheit 

 Pressefreiheit 

 Freiheit der Person 

 Freiheit der Lehre und Wissenschaft 

 gleiche Milita rpflicht aller 

 eine Gemeindeverfassung u.a.m. 
 

1850 konstituierte sich die politische Ortsgemeinde 

Oepping mit den 3 Steuergemeinden: 

 Oepping 

 Obergahleiten 

 Go tzendorf 
 

Erster Bürgermeister der Gemeinde war Jakob 

Reiter, vulgo „Scherer“ zu Salaberg.  

 Berg 

 Frindorf 

 Hundbrenning 

 Rohrbach 

 Steineck 

 Untergahleiten 
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AKTUELLES AUS DEM SPIEGELTREFFPUNKT 

„Wir haben Dezember, ist finster und kalt, da kommt zu uns Kinder der Nikolaus bald.“  
Die erste Strophe eines scho nen Nikolaus Liedes, welches wir gerne mit den Kindern singen.  
 

In diesem Herbst besuchten 24 Kinder unsere SPIEGEL-
Spielgruppen im Pfarrheim Oepping. Sie waren mit Ihren  
Mamas/Papas bei vielerlei Liedern, Fingerspielen und 
Kniereitern eifrig dabei und knu pften erste Kontakte zu 
Gleichaltrigen. Es wurde auch eine Laterne gebastelt, die beim 
Martinsfest des Kindergartens zum Einsatz kam. 
 

Der Ho hepunkt beim gemeinsamen Abschlussfest war der 
Besuch vom Nikolaus.  
 

Zuerst fand eine Kindersegnung in der Pfarrkirche durch  
unseren Herrn Pfarrer Vinzenz statt. Im Anschluss kam der 
Nikolaus ins Pfarrheim und u berbrachte jedem Kind ein  
Nikolaus Sackerl. Die Kinder freuten sich sehr u ber diesen 
wunderbaren Besuch. Bei Punsch und Keksen stimmten wir 
uns auf die weitere Adventszeit ein. 
 
 
Ein großes DANKESCHO N gilt den Gruppenleiterinnen  
Melanie Fleischanderl und Karin Kapfer, sowie Andrea Pfeil und Magdalena Kraml fu r Ihr tolles Engagement! 

Das SPIEGEL-Team wünscht Euch allen fröhliche Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr! 
 
ANMELDUNG zur SPIELGRUPPE: 
Fu r den na chsten 10er Block ab Mitte Ja nner sind noch ein paar wenige Pla tze frei.  
Bitte schnell bei mir anmelden:  
Silvia Keplinger (0699) 10591567 (Name, Adresse sowie Name/Geburtsdatum des Kindes angeben) 

Medieninhaber & Herausgeber: 

Gemeindeamt Oepping, 4151 Oepping, Kapellenstraße 2, Tel.: 

07289/82 35 | Fax.: 07289/82 35 –35  

 

E-Mail: gemeinde@oepping.ooe.gv.at  

Homepage: www.oepping.at 

Herausgegeben von: Gemeinde Oepping  

Druck: Eigenverlag 
 

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Thomas Bogner 

Datenschutzbeauftragter: Tobias Sonnleitner 

Redaktionsschluss für die nächste Gemeindezeitung:  

Mittwoch, 13.12.2023 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Mittwoch, 06.03.2024 im 

Sitzungssaal der Gemeinde statt.  

 

Ungefähr eine Woche vor einer Gemeinderatssitzung werden die 

Tagesordnungspunkte an der Amtstafel und im Internet unter 

www.oepping.at kundgemacht.   

Falls Sie eine Einschaltung in den Oeppinger  

Gemeindenachrichten machen wollen     (Bewerbung 

einer Veranstaltung, etc.), bitte  

telefonisch bzw. per Mail beim Gemeindeamt  

melden.  Die Gemeindezeitung erscheint ca. 6mal im 

Jahr-nach jeder Gemeinderatssitzung. 

http://www.oepping.at
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